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Wenn die Kraniche gen Nordosten fliegen…
...ist es an der Zeit, den Frühjahrsputz zu starten!

Am  24.02.  trafen  sich  BUND-Mitglieder  des  Regionalverbandes  Elbe-Heide  und  andere  interessierte 
Bürger/-innen,  um dem Überwuchern durch Flieder und Robinie im Naturschutzgebiet Kalkberg, mitten in 
der Stadt Lüneburg gelegen, Einhalt zu gebieten. Einheimischen Sträuchern wie Weißdorn und Wildrosen, 
aber auch dem Nickenden Leimkraut, musste Luft verschafft werden.

Besonders für wärmeliebende Pflanzen und Insekten ist der Kalkberg ein Paradies. Amphibien wie der 
Teichfrosch fühlen sich in den Gewässern der Senke wohl. 

Lust bekommen, beim nächsten Mal dabei zu sein? Dann melden Sie sich beim BUND Elbe-Heide, wir 
freuen uns auf Sie! 

  Text und Fotos Eva-Marie Kastell

 

Bild 1: Um 10 Uhr fand die Besprechung des Arbeitseinsatzes statt… und schon ging es los!
Bilder 2,3,4: Bei strahlend schönem Frühlingswetter und viel Motivation ging es richtig zur Sache und flott von  der 
Hand.
Bild 5: Als dann noch der Straßenmusiker Paulo aus Jena des Weges kam und uns musikalisch unterhielt, machte 
die Arbeit nur noch mehr Spaß!
Bild 6: Teilweise blühen schon großflächig die wilden Schneeglöckchen. 
Bild 7: Und selbst die Jüngsten waren tatkräftig mit dabei!
Bild 8: Mittags, mit etwas lahmen Armen gab es noch einen leckeren Nudelsalat mit veganen Frikadellen in der 
BUND-Geschäftsstelle im Gipsofen, zu erkennen an diesem Wahrzeichen! (Bilder links oben bis rechts unten)

           


